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Jahreslosung
Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.

Johannes 6, 37

April / Mai 2022
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3ANDACHT

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohl-
ergehen und Gesundheit, so wie es deiner 
Seele wohlergeht.	 (3.Joh. 2)

Liebe Schwestern und Brüder,

obwohl dies ein wunderbar aufbauendes 
Bibelwort ist und ich mich selbst als eher 
optimistischen Menschen bezeichnen 
würde, muss ich doch mit einer düsteren 
Feststellung beginnen: Spätestens seit dem 
24. Februar wissen wir, dass auch das Jahr 
2022 wohl wieder ein Krisenjahr sein wird. 
Zum Dauerthema Klimakrise und der 
Coronakrise seit über 2 Jahren kommt nun 
auch noch ein Krieg in Europa. Und wieder 
hält die Welt den Atem an.
Natürlich kann man sich persönlich darauf 
zurückziehen, dass doch alles nicht so 
schlimm sei: Wenn es in der Welt wärmer 
wird, gut, dann brauchen wir im Winter 
weniger zu heizen... Ist das Virus unter-
wegs, mache ich einfach die Tür hinter mir 
zu... Und die Ukraine ist weit weg, ein oder 
zwei Länder sind immer noch dazwischen... 
Tatsächlich habe ich solche Bemerkungen 
in letzter Zeit immer wieder gehört. Und 
das macht sprachlos.
Vielleicht liegt der Knackpunkt darin, 
dass man gern bei den oben stehenden 
biblischen Wünschen (Wohlergehen und 
Gesundheit, Frieden für die Seele) zuerst an 
sich selber denkt. Jeder von uns kennt wohl 
Leute, die fragen: „Wie geht es dir?“, um 
dann sofort von ihren eigenen Sorgen und 
Nöten zu erzählen. Ja - Wohlergehen und 
Gesundheit sind wirklich hohe Güter, erst 
recht das Wohlergehen der Seele. Letzteres 

wird allerdings gern vernachlässigt oder 
vergessen. Alles tun für die Gesundheit - 
aber nichts tun für die Seele.
Das Bibelwort lenkt unseren Blick auf den 
anderen und damit weg von mir selbst. „Ich 
wünsche dir...“ Und das ist wohl der wich-
tigste Hinweis für alle Krisenzeiten. Be-
mühe dich - jeden Tag neu - von dir selbst 
wegzudenken auf den anderen hin. Kreise 
nicht ständig um deine eigenen Probleme, 
denn das baut eine Mauer um dich auf. 
Richte deinen Blick nach außen. Natürlich 
ist das schwer, weil du so manches Leid 
anderer wahrnimmst. Aber vielleicht lernst 
du so auch, das eigene Leid anders zu be-
trachten. 
Was aber noch besser ist: Schau auf das 
Wohlergehen anderer, freue dich über ihre 
Gesundheit, wünsche ihnen von Herzen 
Frieden und Wohlergehen für die Seele. 
Bete für sie! Und du wirst spüren: das 
schenkt auch deiner Seele Kraft. Das trägt 
auch zu deinem Wohlergehen bei, das för-
dert auch deine Gesundheit. Und es bringt 
dich - mit Gottes Hilfe - weg vom Kreisen 
um dich selbst und baut die Mauer um dich 
herum ab. 
Trotz aller Krisen dürfen wir als Christen 
immer optimistisch bleiben, denn wir 
haben einen Herrn, der uns durch alle 
schweren Zeiten führt.
Mit allen guten Wünschen für einen 
fröhlichen Optimismus - gerade jetzt im 
Frühjahr –

Euer Pfarrer Jörg-Martin Spitzner
Kirchgemeinde Lengenfeld



4 GRUPPEN UND KREISE

Kinder- und Jugendarbeit

Musikalische Kreise

Erwachsenenkreise

Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Dienstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Felchle in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Klötzer in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Posaunenchor (Wernesgrün Gemeinderaum) Montag 19.30 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 14-tägig  19.00 Uhr

Konfirmandenkurs (Pfarrhaus Rothenkirchen)
Klasse 7 und 8 Donnerstag 17.00 Uhr

Christenlehre (Pfarrhaus Rothenkirchen)
Klasse 1 und 2 Mittwoch 15.15 Uhr
Klasse 3 bis 6 Mittwoch 16.30 Uhr

Mütterkreis 11.04. / 02.05. 19.30 Uhr

Frauenkreis 60+ 14.04. / 12.05. 13.30 Uhr

KGV Sitzung 11.04. / 09.05. 19.30 Uhr

Kirchenchor (Wernesgrün Gemeinderaum) Dienstag 19.30 Uhr
(April in Rothenkirchen, Mai in Wernesgrün)
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Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Dienstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Felchle in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Klötzer in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Posaunenchor (Wernesgrün Gemeinderaum) Montag 19.30 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 14-tägig  19.00 Uhr

Konfirmandenkurs (Pfarrhaus Rothenkirchen)
Klasse 7 und 8 Donnerstag 17.00 Uhr

Christenlehre (Pfarrhaus Rothenkirchen)
Klasse 1 und 2 Mittwoch 15.15 Uhr
Klasse 3 bis 6 Mittwoch 16.30 Uhr

Mütterkreis 11.04. / 02.05. 19.30 Uhr

Frauenkreis 60+ 14.04. / 12.05. 13.30 Uhr

KGV Sitzung 11.04. / 09.05. 19.30 Uhr

Kirchgemeindeversammlung Freitag 1. April, 18.00 Uhr 

In der Kirche Wernesgrün

Herzlich wollen wir alle Kirchgemeindeglieder der 
Kirchgemeinde Rothenkirchen-Wernesgrün
zur diesjährigen Kirchgemeindeversammlung 2022 einladen.

Die Kirchgemeindevertretung möchte über die zurückliegende Zeit, 
erfolgte Projekte, Veränderungen und Planungen berichten.

Anschließend soll Raum sein für Gespräch und eventuelle offene Fragen.
Es freut uns, wenn Sie persönlich an der Versammlung teilnehmen und 
durch Ihre Anwesenheit die Arbeit unserer Kirchgemeinde mitgestalten.

Die Kirchgemeindevertretung

Verschiebung der Konfirmation 2022

Auch dieses Jahr haben wir uns aufgrund 
aktueller Ungewissheiten entschieden die 
Konfirmation unserer Konfirmanden in den 
Sommer, auf den 10. Juli zu verschieben. 

Dennoch wollen wir den Palmsonntag 
feierlich gestalten und diesen als Feier des 
Einzugs Jesu in Jerusalem begehen. 
Herzliche Einladung dazu. 

Die Kirchgemeindevertretung

Kirchenchor (Wernesgrün Gemeinderaum) Dienstag 19.30 Uhr
(April in Rothenkirchen, Mai in Wernesgrün)
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Karwoche – Heilige Woche

Vor uns liegt die Heilige Woche. Die Gedächtniszeit 
der Leiden Jesu ist zu ihrem Höhepunkt gekommen. 
Diese Woche ist uns vor allen  Wochen des Jahres aus-
gezeichnet, weil ein jeder oder doch nahezu ein jeder 
ihrer Tage durch geschichtliche Erinnerungen aus dem 
Lebensende Jesu geheiligt ist. Diese Tage (Palmsonn-
tag- Osterfest) laden wir Sie ein mit uns zu begehen. 
Wir wollen die Schritte unseres Erlösers Tag für Tag, 
Stunde für Stunde andächtig und betend betrachten, 
seine letzen Stunden mit den Jüngern, seine Schritte 
zum Kreuz, seine Leiden am Kreuz, seinen Tod, seine 
Grablegung bis hin zu seiner Heiligen Auferstehung. 

 10. – 24. April: 
 GEH MIT – Kreuzweg 
14 Gebetsstationen zwischen Rothenkirchen, 
Wernesgrün und Schnarrtanne.
Infos siehe S.7 und S. 18

 Sonntag, 10. April - Palmarum 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Schnarrtanne
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rothenkrichen 
	 mit feierlichem Einzug

 Montag, 11. April 
18.00 Uhr 	 Passionsandacht in 
	 Rothenkirchen

 Dienstag, 12. April 
18.00 Uhr 	 Passionsandacht in Schnarrtanne

 Mittwoch, 13. April 
18.00 Uhr 	 Passionsandacht in Wernesgrün

 Gründonnerstag, 14. April – Triduum Sacrum 
18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem
	 Abendmahl und Fußwaschung in 	
	 Rothenkirchen

 Karfreitag, 15. April – Triduum Sacrum 
Gemeinsamer Kreuzweg mit Prozession zwischen 
Rothenkirchen, Wernesgrün und Schnarrtanne
09.30 Uhr 	 Andacht in Rothenkirchen
12.00 Uhr 	 Andacht in Wernesgrün
14.30 Uhr 	 Andacht in Schnarrtanne

 Karsamstag, 16. April – Triduum Sacrum 
21.00 Uhr	 Taize-Andacht in Wernesgrün

 Ostersonntag, 17. April 
05.00 Uhr 	 Feier der Osternacht in Wernesgrün
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst in Schnarrtanne

 Ostermontag, 18. April:
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst in Rothenkirchen



7HINWEISE UND VERANSTALTUNGEN13KREUZWEG

KREUZWEG - ROUTE - INFO

1
23

4

5

6

7

8
9

10
1112

13

14

1. Friedhof Rothenkirchen (Glocke) 
2. Alter Bahndamm 
3. Feldweg 
4. Hütte an der Kastanienallee  
5. Oberhalb des Pflegeheims 
6. Kirche in Wernesgrün 
7. VPW* Birke

- STATIONEN - 

8.  VPW 
9.  VPW 
10. VPW 
11. VPW Hahnenhäuser 
12. VPW Abzweig Schnarrtanne 
13. Wiese 
14. Kirche Schnarrtanne

- INFORMATIONEN - 

Materialien 2go, GPS Track,  
Lesungen, etc. unter: 

www.kirchen-am-berg.de/kreuzweg

*VPW - Vogtland Panorama Weg
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Teil 13: Wie lange dauert Ostern? 

Viele werden wohl ganz selbstverständlich 
antworten: „Nach den beiden Osterfeier-
tagen ist das Fest vorbei!“ Dazu kommt: 
„Die Woche vor Ostern, also die Woche, in 
der wir an Gründonnerstag und Karfreitag 
der Leiden unseres Herrn gedenken, wird 
oft als die Osterwoche bezeichnet.“ So dass 
es völlig logisch erscheint, dass nach dieser 
Woche die Osterzeit vorbei ist.

Das Kirchenjahr sieht das aber ganz anders! 
Ostern beginnt in der Osternacht und 
wird 50 Tage gefeiert! Pfingsten kommt 
von Griechisch „Pentekoste" der,,50. Tag". 
Die Wochen zwischen Ostersonntag und 
Pfingsten bilden die 50-tägige Osterzeit. 
Diese Osterzeit, die heute fast gar
nicht mehr in unserem Bewusstsein ver-
ankert ist, bildet eigentlich die älteste Zeit 
des christlichen Kirchenjahres: Denn diese 
Zeit hat ihre Wurzel im Alten Testament 
und im Judentum. Es ist die Zeit vom Pass-
afest zum Wochenfest, zwei der höchsten 
jüdischen Feier-
tage überhaupt. Und auch im Judentum 
sind diese 50 Tage bis heute eine besondere 
Festzeit.
Am Passafest feiert man den Auszug aus 
Ägypten, die Befreiung Israels aus der Skla-
verei der Todesherrschaft und den Durch-
zug durch das Schilfmeer. 7 Wochen später 

steht Israel am Sinai und empfängt durch 
Mose das Gesetz. Dieses Ereignis steht im 
Mittelpunkt des Wochenfestes.
Die Christen haben beide Feste adaptiert: 
Das Passafest ist unser Osterfest: Wir fei-
ern, dass Christus durch den Tod gezogen 
ist, wie Israel durch das Schilfmeer gezogen 
ist. Und wie die Lämmer geschlachtet wur-
den, um mit ihrem Blut die Türpfosten zu 
bestreichen, so ist
Christus das neue Passalamm: Hingerich-
tet am Kreuz, aber sein Blut wurde zum 
Zeichen der Erlösung.
Das Wochenfest wurde ebenfalls neu ge-
deutet: Wie einst am Sinai Gott erschien im 
Feuer, so lässt sich auf den Kreis der Jünger 
in Jerusalem das Feuer des Geistes herab. 
Während also in den Synagogen die Ge-
schichte vom Sinai gelesen wird, geschieht 
diese Geschichte wieder neu im Kreis der 
Jünger Jesu: Gott kommt im Feuer herab; 
ist unter ihnen gegenwärtig und legt
sein Gesetz, dieses Mal nicht mehr auf 
Stein, sondern: in ihr Herz.
Die Zeit zwischen Ostern und Pfingsten ist 
die große Festzeit der 50 Tage: In ihr wird 
immer wieder neu und von verschiedenen 
Blickwinkeln nur Eines gefeiert: An Ostern: 
Er ist aus dem Tod erstanden. An Himmel-
fahrt: Er ist der zu Gott Erhöhte. An Pfings-
ten: Er ist der unter uns im Geist Lebendi-



9

Teil 13: Wie lange dauert Ostern? 

ge. Aber es meint alles immer das Gleiche: 
Dass der, welcher am Kreuz starb, der
Lebendige ist.
Die Osterzeit ist durch eine besondere 
Festlichkeit geprägt: Es ist die „weiße“ 
Zeit, wovon die weißen Paramente und 
Antependien im Kirchenraum zeugen. 
Man merkt es an dem mehrfachen Hallelu-
jaruf, der immer wieder im Gottesdienst 
angestimmt wird. Wir geben dieser Zeit 
besonderen Ausdruck, indem wir die gan-
ze Zeit bis Pfi ngsten Osterlieder singen. 
Doch vor allem lädt die Osterzeit uns 
Christen einender mit dem schönsten 
Gruß, zu grüßen, den es jemals gegeben 
hat: „Der Herr ist auferstanden“. Die pas-
sende Antwort kommt prompt, fröhlich 
und aus dem Herzen: „Er ist wahrhaft ig 
auferstanden“. 
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… Ehrenamt stärken, fördern und ver-
netzen

Die Haus- und Straßensammlung der 
Diakonie Sachsen vom 20. bis zum 29. Mai 
2022 bittet um Spenden zugunsten der Frei-
willigenzentralen der Diakonie Sachsen. 
Die helfenden Hände der vielen ehrenamt-
lich tätigen Menschen sind in den Ein-
richtungen von Diakonie und Kirche nicht 
wegzudenken. Die drei Freiwilligenzent-

Haus- und Straßensammlung

ralen der Diakonie Sachsen spielen bei der 
Beratung und Vermittlung eine wichtige 
Rolle und sind wertvolle Anlaufstellen im 
Sozialraum. Die Mitarbeitenden informie-
ren Menschen, die ehrenamtlich tätig sein 
möchten, über die unterschiedlichen Ein-
satzgebiete. Sie bieten aber auch Schulun-
gen an, kümmern sich um die Gewinnung 
neuer Ehrenamtlicher, regeln die Rahmen-
bedingungen des Ehrenamtes und sind 
einfach da – für die Gesellschaft, für uns. 

Die drei altkirchlichen Symbole, das 
Apostolische, das Nizänische und das 

Athanasianische 
Glaubensbekennt-
nis gehören zu den 
verbindlichen Be-
kenntnisschriften 
der evangelisch-lu-
therischen Kirche. 
Sie sind ein starkes 
Glaubenszeugnis, 
der Christen der 
ersten Jahrhun-
derte, welches 
zugleich uns 
Christen weltweit 
auch heute eint. 

Konfessionswoche – „Die drei Altkirchichen Symbole“ ab 16. Mai

An den drei Abenden der Woche wollen 
wir uns diesen drei altkirchlichen Symbo-
len nähern, in ihrer Entstehung, in ihrer 
Bedeutung und in ihrer Aktualität. 

Herzliche Einladung diesen wertvollen 
Schatz des Glaubenszeugnisses der alten 
Kirche zu entdecken.

Montag, 16. Mai: 
19.30 Uhr in Rothenkirchen 

Mittwoch, 18. Mai:
19.30 Uhr in Schnarrtanne

Freitag, 20. Mai: 
19.30 Uhr in Wernesgrün

Sonntag: 
10.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst 
in Rothenkirchen
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Sachsen
Spendensammlung vom 20. bis 29. Mai 2022

GEMEINSAM SCHWUNG HOLEN
Ehrenamt stärken, fördern und vernetzen

Haus- und Straßensammlung

Die Arbeit der Freiwilligenzentralen wird 
nur anteilig kommunal fi nanziert. Damit 
dieses Angebot bestehen bleibt, bitten wir 
Sie um Ihre Unterstützung! Menschen, 
die sich selbstlos für andere engagieren, 
die einen so wichtigen Dienst an unserer 
Gesellschaft  leisten, brauchen verlässliche 
Begleitung! 
Lassen Sie uns gemeinsam Schwung holen, 
um das Ehrenamt zu stärken, zu fördern 
und zu vernetzen! 
Weitere Informationen zum Spendenauf-
ruf sowie zu etwaigen Veranstaltungen 
fi nden Sie unter 

Konfessionswoche – „Die drei Altkirchichen Symbole“ ab 16. Mai

www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 

So können Sie die Arbeit unterstützen:
- mit einer Spende per Überweisung auf 
unser Spendenkonto 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12,  
Kennwort: Ehrenamt 

- oder einer Online-Spende: www.diako-
nie-sachsen.de/onlinespende  

Wir danken Ihnen – Spende Nächstenliebe
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Unter dem Thema  „Spuren des Wandels“ 
(Jesaja 35, 1-10) laden wir herzlich zum 
Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen ein! 

Im Buch Jesaja lesen wir von einer verhei-
ßungsvollen Zukunft: Wasser strömt durch 
verdorrtes Land, Wüste und Steppe blühen 
auf. Was der Prophet in starken Bildern 
über die Natur sagt, gilt auch für die Körper 
der Menschen: Hände, Knie und Herz wer-
den gestärkt, Heilungen geschehen. Eine 
Zusage, die Hoffnung macht, aber zugleich 
den Mut und die Bereitschaft braucht, sich 
auf Veränderung einzulassen. 
Aber wir gehen den Weg nicht allein. Got-
tes Zusage „Fürchte dich nicht!“ gilt auch 
uns heute. 

Bitte bringen Sie aus Ihrem Frauenkreis 
bzw. aus Ihrer Gemeinde als Gruß eine 
Blume mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst planen 
wir ein gemeinsames Kaffeetrinken. Wir 
hoffen, dass die pandemische Situation im 
Mai es zulässt.
Um besser planen zu können, bitten wir 
darum, dass sich Frauenkreise aus den ein-
zelnen Gemeinden als Gruppe anmelden 
(Einzelpersonen brauchen sich nicht extra 
anmelden).

Ihre Anmeldung erbitten wir bis 
zum 16.05.2022:
Kirchgemeindebüro Lengenfeld per Telefon 
037606 / 2617 
oder per Mail: ksp.lengenfeld_plohn_roet-
henbach@evlks.de 

Gemeindepädagogin  Maja Härtel

VERANSTALTUNGEN

Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen 22. Mai

Die Gemeinde Steinberg lädt am Sonntag, 
22. Mai um 17:00 Uhr zu einem besinn-
lichen Hoffnungskonzert in die Kirche nach 
Rothenkirchen ein.
 
Das Kammerorchester der Musikschule 
Rodewisch e.V., geleitet von Dr. Harald 
Gerhard und weiteren Solisten, werden uns 
in diesem Jahr unter anderem mit einem 
Violinkonzert von Ludwig v. Beethoven 
und Stücken aus dem „Messias“ von Georg 
Friedrich Händel erfreuen. Auf ihren ersten 
großen Auftritt als Solistin mit Orchester 

Klassisches Konzert: „Hoffnungsstrahlen“ 22. Mai

freut sich auch die, erst 6-jährige, Geigerin 
Hao Rebecca Li aus Rodewisch. Thematisch 
möchte dieses Konzert die Möglichkeit 
eröffnen, in Zeiten der Angst und Sor-
ge, kraftvolle Worte des Trostes und der 
Hoffnung musikalisch zu erleben und zu 
verinnerlichen.
  
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir 
uns entschlossen, das Konzert als Benefiz-
konzert für die Ukraine-Hilfe der Gemein-
de Steinberg zu veranstalten.
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22. Mai 2022
Aegidiuskirche Lengenfeld
14.00 Uhr
Verkündigung: 
Superintendentin Ulrike 
Weyer

Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen 22. Mai

Klassisches Konzert: „Hoffnungsstrahlen“ 22. Mai
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Liebe Familien, Großeltern, Paten – seid herzlich willkommen!
Am Sonntag, den 1. Mai 2022, von 14 Uhr bis 17 Uhr im Waldpark Grünheide.

Auf dem schönen Gelände des Waldparks Grünheide ist Platz für Picknick und Begegnung. Wir feiern einen 
Gottesdienst für Familien und mit fröhlicher Musik. Wir halten kreative und sportliche Angebote bereit –
und es gibt so Einiges zum Staunen und Lauschen!

Informationen, damit es für Euch als Familie schön wird:
Wir sind draußen, d.h. wettergerechte Kleidung für alle – Picknickdecke, am besten die isolierte. Packt 
Euren Picknickkorb mit dem, was ihr so wollt und mögt. Vielleicht sogar ein bisschen mehr, falls ihr 
jemanden trefft. Steckt Geld ein für den Eiswagen und weil wir eine Kollekte sammeln wollen für ein 
Familienprojekt.

Vor Ort haben wir:
o Einen Tee-, Kaffee- und Kakaostand
o Einen „Eiswagen“
o Spielgeräte, Bälle und Platz zum Toben und Entdecken
o Einige schöne Überraschungen für Euch als Familie
o Natürlich Sanitäranlagen

Veranstaltet von der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung
erreichbar über: kjb.vogtland@evlks.de
Weitere Infos: www.kirchenbezirk-vogtland.de
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Im letzten Gemeindeblatt haben wir ge-
schrieben, dass ein Fördermittelantrag für 
den Toilettenumbau der Wernesgrüner 
Kirche gestellt wurde. Mittlerweile dürfen 
wir uns über die Genehmigung des An-
trages freuen. Wir sind dankbar, dass sich 
der große zeitliche und bürokratische 
Aufwand gelohnt hat. Vielen Dank Allen, 
die sich im Vorfeld stark gemacht haben. 
Unser Bauvorhaben ist an viele Auflagen 
und Bedingungen geknüpft, jedoch be-
kommen wir 50% unserer Bausumme von 
der Leader-Förderung Sachsen finanziert. 
Ein echtes Geschenk. In den nächsten 
Wochen werden wir erfahren, ob wir zu 
unserem Eigenanteil noch Zuschüsse der 
Landeskirche erhalten. In den letzten 
Jahren wurde in unserer Gemeinde schon 
kräftig für die neue Toilette gesammelt. 
Gerne darf auch weiterhin dafür gespendet 
werden, per Umschläge in den Opferstö-
cken oder als Überweisung. Wichtig ist, 
dass „Bau Wernesgrün“ darauf vermerkt 
ist. Ebenso, wer eine Spendenquittung 
möchte. Ganz herzlichen Dank dafür.

Bauvorhaben in Wernesgrün

Das neue Projekt umfasst folgendes:

-Abriss alte Toilettenstube incl. Bodenbe-
lag und Treppe im Flur
-Aufschachtung des kompletten Flures für 
neue Schleuse bis zum Außenschacht
-Überarbeitung / Änderung aller Leitun-
gen im Deckenbereich des Flures
(Heizung, Strom, Wasser)
-Einbau einer abgehängten Decke im Flur, 
neuer Putz
-Anhebung des Fußbodens auf ein Niveau 
für Gemeinderaum, Flur Toilette, Altar-
raum
-Änderung der Zugangstür zum Altar-
raum auf die andere Seite, da im hinteren 
Bereich des Flures eine neue barrierefreie 
Toilette entsteht
-Einbau neuer Haustüre, Wand- und Bo-
denbeläge in Flur und Toilette
-Neubefestigung und Gestaltung des In-
nenhofes und Zugang zum Seiteneingang 
(Barrierefrei)
-Wetterschutzdach am Haupteingang der 
Kirche

Viele dieser Arbeiten sind notwendig 
um die Förderung der Barrierefreiheit zu 
erhalten. Das heißt, von der geplanten 
Bausumme von ca. 100.000,- Euro sind die 
Hälfte Fördermittel unseres Freistaates. 
Geplant, ausgeschrieben und überwacht 
werden die Bauarbeiten vom Archi-
tekturbüro Bernd Schürer. Ausführliche 
Zeichnungen gibt`s bei der Gemeindever-
sammlung am 1. April.
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Die Kirchlichen Nachrichten erscheinen alle 2 Monate. 
Spenden für die Öff entlichkeitsarbeit werden gerne entgegengenommen. 
Datenschutz: In den Kirchlichen Nachrichten wird das kirchliche Gemeindeleben
wiedergegeben. Wer bezüglich fotografi scher Abbildungen oder persönlicher Daten 
nicht veröff entlicht werden möchte, teilt dies bitte vorher im Pfarramtsbüro mit.
www.kirchen-am-berg.de   |   facebook.com/RothenkirchenWernesgruen

Rothenkirchen: neben dem Pfarrhaus
Wernesgrün: Papiercontainer auf dem 
Parkplatz am Friedhof

Angenommen werden Zeitungen, Kataloge 
und Papier jeder Art. Gebundene Bücher 
und Pappe sind ausgenommen!

Unsere Kirchgemeinde sammelt Altpapier  

Der Förderverein „Dorfk irche“ sammelt an 
dieser Stelle für seine gemeinnützige Arbeit. 

Aktueller Spendenstand: 786,30 EUR (seit 
August 2016)

Danke!

Angebot Fahrdienst zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Wer sonntags am Gottesdienst im eigenen 
oder im anderen Ort unserer Gemeinden 
teilnehmen möchte, aber keine Fahrge-
legenheit hat, der kann sich bis zum jeweili-

gen Donnerstag vorher zu den Öff nungs-
zeiten im Pfarramt telefonisch melden. Ein 
Fahrdienst wird Sie dann am gewünschten 
Sonntag von zu Hause abholen. 

Sie oder einer Ihrer Angehörigen können 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
am gottesdienstlichen Leben der Gemeinde 
teilnehmen?
Dann ist es tröstlich und stärkend, wenn 
ich mit Ihnen zu Hause oder auch am 
Krankenbett eine Andacht mit einem Haus-
abendmahl feiere. 

Herzlich sind dazu auch Angehörige, 
Nachbarn oder Freunde mit eingeladen.. 
Melden Sie sich bei mir und vereinbaren 
Sie einen Termin. Ich komme gerne zu 
Ihnen.

Pfarrer Alexander Felchle

Hausabendmahl und Krankenbesuch

k i r c h e n - a m - b e r g . d e
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EV.-LUTH. CHRISTUS-KIRCHSPIEL IM VOGTLAND    KONTAKTE

Pfarrer Alexander Felchle
im Seelsorgebereich Rothenkirchen, 
Wernesgrün, Schnarrtanne, Vogelsgrün

                     Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
(037462) 28 98 89

alexander.felchle@evlks.de
(0152) 03 73 28 49 (auch per WhatsApp)

 Urlaub:
18. – 24.04. / 28./29.05.

Friedhofsmitarbeiter 

Rothenkirchen & Wernesgrün Rico Schütze 
(0179) 4 74 54 89

Schnarrtanne über Friedhof Auerbach
(03744) 21 40 68 

oder (0176) 26 30 91 70
Friedhof.Auerbach@evlks.de

Kirchspielverwaltung
08233 Treuen | Pfarrstraße 4  

(037468) 25 61 
Fax (037468) 8 01 11 

ksp.vogtland-christus@evlks.de

Öff nungszeiten:
Mo 09.00 –12.00 Uhr
Di 09.00 –12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro der KG Rothenkirchen-Wernes-
grün und KG Schnarrtanne-Vogelsgrün
Kristina Werner (Mitarbeiterin Verwaltung)
08237 Steinberg OT Rothenkirchen | Kirchweg 1
                    
                     Tel. (037462) 33 80 
  Fax (037462) 2 82 86 

kg.rothenkirchen_wernesgruen@evlks.de
www.kirchen-am-berg.de

Öff nungszeiten:
Mo 09.00 – 11.00 Uhr     
Di   09.00 – 11.00 Uhr
Do 10.00 – 12.00 Uhr  und 13.30 – 16.00 Uhr

Bankverbindungen

· für Spenden, Gemeindearbeit, Öffentlichkeits-
arbeit, Bauangelegenheiten:
  

Empfänger: Ev. – Luth. Kirchspiel
IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und 
Zweck der Spende

Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag 
von 300 EUR ausgestellt, ansonsten gilt der Konto-
auszug.

· für Kirchgeldzahlungen:   
Empfänger: Christus-Kirchspiel im Vogtland
IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 
BIC: WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Kirchgeldnummer und Kirchge-
meinde angeben

· für Friedhofsangelegenheiten:   
Empfänger: KG Rothenkirchen-Wernesgrün 
IBAN:  DE19 8705 8000 3565 0005 10 
BIC:  WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Friedhof und Gebühren-
bescheid-Nr. angeben

www.kirchen-am-berg.de


